
Vorprogramm und Call for Abstracts  
 
3. Symposium 
“Gesundheitsökonomie in der Dermatologie” 
 
- Pharmakoökonomie, Lebensqualität und Qualitätsmanagement in Klinik und  Praxis - 
 
Universität Hamburg, Edmund-Siemers-Allee 1, D-20146 Hamburg                
 
Gemeinsame Tagung der Forschungsgruppe Gesundheitsökonomie der Universitäts-Hautklinik 
Freiburg und der Gesellschaft für Dermopharmazie 
(im Rahmen der 6. GD-Jahrestagung) 
 
 - anlässlich der Emeritierung von Professor Dr. med. Erwin Schöpf - 

 
Wissenschaftliche Leitung: PD Dr. med. Matthias Augustin, Freiburg 
 
Auskunft:      m.augustin@derma.de    oder 
           Universitäts-Hautklinik Freiburg (Tel.  0761-270-6701)  
 
   
Anmeldung:  webmaster@gd-online.de  oder 
           GD Geschäftsstelle (Tel.  06196-928-328; Fax 06196-928-329)  
 
 
 
Wissenschaftliches Programm 
 
10.00 – 11.30 Uhr     Gesundheitsökonomie: Bedeutung und Perspektiven für die 
                                  Dermatologie (Hauptvorträge) 
 
                                  Aktuelle Probleme in der Gesundheitspolitik 
                                  O. Schöffski, Nürnberg 
 
                                  DRGs, EBM und Positivliste: Gesundheitsökonomische Brennpunkte in der 
                                  Dermatologie 
                                  M. Augustin, Freiburg 
 
                                  Aktuelle Ergebnisse der Epidemiologieforschung: Grundlagen für die 
                                  Gesundheitsökonomie 
                                  T. Diepgen, Heidelberg 
 
                                  Standards und Leitlinien in der Gesundheitsökonomie 
                                  C. Kori-Lindner, München 
 
11.50 – 13.00 Uhr     Gesundheitsökonomie in Klinik und Forschung (Kurzvorträge)                                 
 
                                  Bisher eingereichte Themen: 

- Pharmakoökonomie chronischer Hauterkrankungen 
- Lebensqualität: Methoden und Ergebnisse 
- Stationäre Entgeltsysteme 
- Krankenhausmanagement 
- Leitlinien und Standards in Arzneimittelstudien für Zulassung und 

Kostenerstattung 
- Innovative Konzepte für praxisorientierte Arzneimittelstudien 

 
 
14.00 – 15.30 Uhr     Pharmakoökonomie in der Praxis (Haupt- und Kurzvorträge) 

mailto:m.augustin@derma.de
mailto:webmaster@gd-online.de


 
                                  Aktuelles zur ökonomischen Situation der niedergelassenen Dermatologen 
                                  M. Reusch, Hamburg 
 
                                  Ambulante dermatologische Reha: Perspektiven und Benefits für die 
                                  Dermatologie                                        

        E. W. Breitbart, Buxtehude  
 

Aktuelle Gesetze zu Arzneimittelverordnungen aus Sicht der       
dermopharmazeutischen Unternehmen: Was kommt auf Hautärzte und 
Pharmavertrieb zu? 

                                  K. Adler, Reinbek 
 

Kooperation zwischen Hautärzten und Apothekern: Wie lassen sich 
therapeutische und ökonomische Effektivität verbessern? 
T. Müller-Bohn, Süsel 
 

                                  Leitlinien in der Dermatologie: Umsetzung und Konsequenzen für die 
                                  niedergelassenen Dermatologen 
                                  K. Strömer, Mönchengladbach 
 
                                  Bisher eingereichte Themen für Kurzvorträge: 

- Pharmakoökonomie in der Hautarztpraxis 
- Praxismanagement und Entgeltsystem 
- Arzneimittelkosten in der ambulanten dermatologischen Therapie 

 
16.00 – 18.00 Uhr    Praxismanagement für Hautärzte und Arzthelferinnen (Workshop I) 
                                 K. Strömer, Mönchengladbach 
 
16.00 – 18.00 Uhr    Arzneimittelforschung in der Dermatologie: Erfassung von ökonomischen 
                                 Parametern und Lebensqualität (Workshop II) 
                                 M. Augustin, Freiburg, und C. Kori-Lindner, München 
 
18.00 -  18.30 Uhr    Perspektiven der Gesundheitsökonomie in der Dermatologie 
 
                                 Resumé und Berichte aus den Workshops 
                                M. Augustin, Freiburg 
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